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Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Postentgelt bar bezahlt

Gemeinde
Dietach

Mitteilungsblatt
Nr.  3 vom 5. April 2002

Seit Dienstag, 2. April ist das Kanal-
pumpwerk Stadlkirchen in Betrieb.
Damit können bei rund 30 Häusern,
die im Zentrum liegen, die Senkgru-
ben still gelegt und
die Abwässer ord-
nungsgemäß in den
Kanal eingeleitet
werden. Obwohl
die Kanalstränge
großteils fertigge-
stellt sind, müssen
sich die Eigentümer
der restlichen Häu-
ser noch einige Wo-
chen gedulden.
Entlang der Harrstraße müssen noch
sämtliche Hausanschlussschächte her-
gestellt werden. Anschließend ist bei
allen Kanälen eine Dichtheitsprobe
durchzuführen. Auch eine Kontrolle
durch Befahrung mit einer Kamera ist
gemäß wasserrechtlicher Bewilligung
noch durchzuführen. Jeder Hauseigen-
tümer wird schriftlich verständigt,
sobald der Anschluss möglich ist. Die-
ser ist dann innerhalb einer Frist von

Erster Kanalanschluss
in Stadlkirchen

lästigung kam.
Die Asphaltie-
rung kann jedoch
in Kürze durch-
geführt werden,
da nach der Win-
terpause ab Mit-

te April wieder Asphaltmischgut er-
hältlich ist. Wir danken den betroffe-
nen Anrainern für ihr Verständnis.

3 Monaten herzustellen. Wir ersuchen
Sie keinesfalls vor der schriftlichen
Verständigung einen Anschluss herzu-

stellen, da sonst die Kanäle für die an-
geführten Kontrollen neu gereinigt
werden müssen und dadurch erhebli-
che Kosten entstehen.
Besonders störend wirkte sich die trok-
kene Witterung für die Bewohner ent-
lang der Harrstraße aus, da es dadurch

trotz Vorkehrun-
gen durch die
Baufirma Egger
teilweise zu einer
großen Staubbe-

Zur Sicherung der Trinkwasserversor-
gung wurde im vergangenen Jahr eine
neue Wasserleitung von der Quelle
zum Hochbehälter errichtet. Derzeit
wird die elektrische Anlage im Tief-
und Hochbehälter, die bereits 30 Jah-
re alt ist, zur Gänze erneuert und eine

Umbau der Wasser-
versorgungsanlage

moderne Steuerung für die verschie-
denen Anlagenteile installiert. Mit der
neuen Anlage werden Störungen über
Telefon unverzüglich gemeldet, wo-
durch Ausfälle der Wasserversorgung
künftig besser vermieden werden kön-
nen.
Dennoch ist die Anlage natürlich von
elektrischer Energie abhängig. Bei un-
angemeldeten Stromabschaltungen,
zum Beispiel bei Gewittern, fallen die
Drucksteigerungsanlagen aus. Bei al-
len Häusern die über die Drucksteige-
rungsanlagen versorgt werden (Heu-
berg, Stadlkirchen, Friedmannberg
und Thalling) kommt es daher zu ei-
ner Unterbrechung der Wasserversor-
gung. Bei angemeldeten Stromab-
schaltungen kann die Anlage mit ei-
nem Stromaggregat weiterbetrieben
werden.

In Zeiten der Schwimmbadbefüllung
steigt der Tagesverbrauch auf bis zum
dreifachen Wert. Wie in den Vorjah-
ren ersuchen wir Sie daher auch heu-
er wieder, die Befüllung Ihres
Schwimmbades mit dem Gemeinde-
amt abzustimmen, um Engpässe bei
der Trinkwasserversorung ausschlie-
ßen zu können.

Schwimmbadfüllung
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Sperrmüllabfuhr
Die Sperrmüllsammlung wird in der
Gemeinde Dietach im Bringsystem
durchgeführt. Die nächste Sperrmüll-
sammlung findet am

Freitag, 19. April 2002
von 13.00 bis 18.00 Uhr

am Bauhof  (Nöckhamstraße) statt.
Sie werden daher ersucht, den Sperr-
müll zum Bauhof zu bringen, der dort
gesammelt und zur Restmülldeponie
nach Steyr gebracht wird. Sperrmüll
im Sinne des Gesetzes sind Gegenstän-
de, die für die Hausmüllbehälter zu
groß sind.
Sondermüll wird nicht als Sperrmüll
übernommen und ist im Altstoffsam-
melzentrum Wolfern (jeden Freitag
von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet) ab-
zugeben. Als Sondermüll gelten Far-
ben, Lacke, Lösungsmittel, Pflanzen-
schutzmittel, Medikamente, Körper-
pflegemittel, Chemikalien, Spraydo-
sen, Batterien, Altöl, Speiseöl, Spei-

sefett udgl. Alteisen und Altreifen
werden nicht angenommen. Alteisen
ist über den Alteisenhandel oder auch
über ein Altstoffsammelzentrum zu
entsorgen. Haus- und Dachbodenent-
rümpelungen sind über die kostenlose
Sperrmüllabfuhr nicht möglich und
können über die Entsorgung auf der
Mülldeponie Steyr oder beim Altstoff-
sammelzentrum Wolfern gegen Bezah-
lung erfolgen. Sie werden höflich er-
sucht, die gesetzlichen Bestimmungen
bezüglich der Sperrmüllabfuhr genau
einzuhalten und nur solche Gegenstän-
de zur Sammlung zu bringen, die im
Rahmen der Sperrmüllentsorgung
auch angenommen werden können.

Für jene GemeindebürgerInnen, wel-
che den Sperrmüll nicht zum Altstoff-
sammelzentrum Wolfern, zur Sortier-
anlage der Firma Waizinger nach
Steyr oder zur Sammelstation am Bau-
hof in Dietachdorf bringen können, be-

Altstoffsammelzentrum Wolfern - je-
den Freitag von 08.00 -18.00 Uhr
Wiederverwertbare Reststoffe und
Sondermüll  k o s t e n l o s
Sperrmüll gegen Bezahlung - Preis pro
Kilo Euro 0,40

Sperrmüllentsorgung auf der Sortier-
anlage der Fa. Waizinger
Montag - Donnerstag:
von 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 12.30 Uhr bis 15.15 Uhr
Freitag:  07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 12.30 Uhr bis 14.45 Uhr
Sperrmüll gegen Bezahlung – Preis
pro Kilo Euro 0,15

steht die Möglichkeit, dass der
Sperrmüll gegen Voranmeldung
am Gemeindeamt direkt abgeholt
wird. Hier ist besonders an jene al-
leinstehende GemeindebürgerIn-
nen gedacht, die keinerlei Möglich-
keit - auch nicht durch Angehöri-
ge - haben, den Sperrmüll zu ent-
sorgen.

Containerstandplätze werden zu wilden Ablagerungsstätten

So wie hier in  Dietachdorf sehen auch die anderen Containerstandplätze  aus.

In letzter Zeit wird immer wieder fest-
gestellt, dass nicht nur wiederverwert-
bare Altstoffe neben die Container
gestellt werden - es wird auch HAUS-
MÜLL abgelagert. Dadurch erfolgt
eine starke Verschmutzung der Sam-
melplätze und auch der näheren Um-
gebung. Künftig werden die Samme-
plätze strenger kontrolliert und etwai-
ge Verursacher zur Anzeige gebracht.

Bei Überfüllung der Container
benützen Sie bitte den
Zentralsammelplatz beim
Bauhof in der Nöckhamstraße

Containerstandplätze sind
keine  wilden Ablagerungs-
stätten
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Seit Oktober 2001 gibt es den
Stammtisch für pflegende Angehörige.

Dieser Stammtisch ist eine
Gesprächsrunde von Menschen, die
sich für ihre Angehörigen
verantwortlich fühlen, die ihre
Lebensbedürfnisse nicht mehr
selbständig wahrnehmen können.

Häusliche Pflege erfordert oft einen
sehr hohen Einsatz und Verantwortung
und zwar Tag und Nacht. Körperliche

Stammtisch für
pflegende Angehörige

Im Rahmen der Impfaktion Frühjahr

2002 besteht am

Montag, 15. April 2002,

von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr

am Gemeindeamt Dietach, Mutterbe-

ratungsräume, die Möglichkeit zur

Auffrischung der Schutzimpfung ge-

gen Polio-Diphterie-Tetanus und der

Zeckenschutzimpfung. Wenn Sie noch

keine Verständigung von der Bezirks-

hauptmannschaft bekommen haben

und eine Auffrischungsimpfung brau-

chen, melden Sie sich bis 10. April

2002, 12.00 Uhr, Tel. 38001-22, am

Gemeindeamt Dietach an.

Polio-Diphterie-
Tetanus und Zecken-
schutzimpfung

Gesundheitsbewußtes Leben steht für
viele Menschen immer mehr im Mit-
telpunkt.

Auch hier in Dietach gibt es sehr krea-
tive, handwerklich begabte und natur-
bewußte MitbürgerInnen.

Der Arbeitskreis der Gesunden Ge-
meinde Dietach bietet jenen die Ge-
sundheits- und Naturprodukte herstel-
len die Möglichkeit, diese Produkte in
unserer Gemeinde zu präsentieren.

Realisierungsvorschläge bei Zusam-
menschluss mehrerer Produzenten und
Interessenten:

²Präsentation im Schaukasten (Vitri-
ne) in der Bücherei

² Unterstützung Ab-Hof-Verkauf

² Initiierung eines Standl-Marktes im
Ort

Ansprechpartnerin: Heidelinde
Hirsch, Tel.: 38001-27
e-mail:
heidelinde.hirsch@dietach.ooe.gv.at

und seelische Überforderung können
die Folge sein.

Es ist in einem hohen Maße
anzuerkennen, was Angehörige
Wichtiges, Wertvolles und
Großartiges tun.

Mit Informationen, gemeinsamen
Erfahrungsaustausch und
Hilfestellungen werden pflegende
Angehörige bei diesem Stammtisch
begleitet.

Wir treffen uns jeden letzten Mittwoch
im Monat in Wolfern, Leharstraße 4.
Wenn Sie sich betroffen fühlen, sind
Sie jederzeit in der Gruppe herzlich
willkommen.

Nächster Stammtisch:
Mittwoch, 24. 4. 2002, 19.00 Uhr
Die Firma Bandagist Heindl wird uns
im Rahmen dieses Treffens
Produktinformationen über
Heilbehelfe und Pflegeartikel gben
Treffpunkt: direkt im Geschäft -
Dukartstraße 15 (neues
Gesundheitszentrum in Steyr)
Kontakt: Marianne Messner
Tel.: 8853 oder 888/3150

Jungbürgerfeier 2002

Vertreter der Gemeinde im Gespräch mit den Jugendlichen

Der Bürgermeister und der Kulturaus-

schuss luden am 3. März d. J. jene Ju-

gendlichen, die im vergangenen Jahr

oder in diesem Jahr „großjährig“ wur-

den bzw. werden, in das Gemeinde-

amt ein. Im Rahmen einer kleinen Fei-

er wies der Bürgermeister auf die Be-

deutung der Großjährigkeit und die da-

mit verbundenen Rechte aber auch

staatsbürgerlichen Pflichten hin.

Nach einer kleinen Stärkung erlebten

die Jugendlichen im AKKU Steyr eine

tolle Tanz/Musik-Performance mit in-

dischen Tänzerinnen und österrei-

chisch-deutschen Jazzmusikern.

NATURPRODUKTE
von DietacherInnen
für DietacherInnen
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Für Speisen und Getränke ist  bestens  gesorgt.

Sonntag, 21. April 2002
10.00 bis 15.00 Uhr
Dietachdorf, Webastraße 2

für Kapellmeister
Walter Radinger

G a l a - A b e n d

E i n l a d u n g

Walter Radinger war 24 Jahre Kapell-
meister des Musikvereines Dietach

Es wirken mit:

Freier Eintritt

Musikverein Dietach
Blasmusikverband
Kirchenchor und
Chor Cantare Dietach
Gemeinde Dietach

Tag der offenen Tür
Frühschoppen im großen Festzelt
Musikverein Dietach
Conferencier: Sepp Ackerl

Heuer findet die Ferienscheckaktion

zum vierten Mal statt. Es wäre erfreu-

lich, wenn sich zusätzliche Vereine,

Firmen oder Privatpersonen bereit er-

klären könnten sich an der Aktion zu

beteiligen.

Interessenten mögen sich bitte beim

Gemeindeamt Dietach, Frau Sinn,

bis spätestens 19. April 2002,

(Tel.: 38001-24 oder e-mail:

claudia.sinn@dietach.ooe.gv.at) mel-

den.

Ferienscheck - Zusätzliche
Veranstalter werden
gesucht

Eine ADSL-Leitung ist um wesentli-

ches schneller als die derzeit genutz-

ten ISDN-Zugänge. Diese Technolo-

gie wird von der Telekom Austria in

einer Gemeinde jedoch nur angeboten,

wenn eine entsprechende Nachfrage

besteht. Falls Sie Interesse an einem

superschnellen ADSL-Internetzugang

haben, melden sie dieses bei der Post

an. Damit wird der Telekom Austria

der Bedarf signalisiert. Die Telekom

wird dann marktwirtschaftliche Über-

legungen anstellen und in Dietach die-

se Technologie anbieten.

A D S L - Der  super-
schneller Internetzugang

Vermessungsamt Steyr
Grundlagenvermessung

Es wird bekannt gegeben,  dass vor-

aussichtlich in der Zeit von April 2002

bis September 2002 von Bedienste-

ten des Vermessungsamtes in den Ka-

tastralgemeinden Mitterdietach, Ober-

dietach und Unterdietach Grundlagen-

vermessungen vorgenommen werden.

E i n l a d u n g

Samstag, 13. April 2002, 20.00 Uhr,

         Gasthof Wirt im Feld,
                  Dietachdorf
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Kartenvorverkauf:
In allen Raika-Filialen und bei
Adeg Rodlmayr, Dietach

Mittwoch, 24.04.2002
Stadlkirchner Hofstub’n, 19.00 Uhr
Stammtisch zum Thema „Richtig
Laufen“
Veranstalter: Kneipp-Aktiv-Club

Sonntag, 26.04.2002
Abfahrt mit PKW 13.30 Uhr
Feuerwehrhaus Dietachdorf
Familienwanderung Kneippweg
Kürnberg
Wanderführer: Familie Mühlreiter
Veranstalter: Kneipp-Aktiv-Club

Samstag, 20.04.2002
Mehrzwecksaal Volksschule,
14.00 und 16.00 Uhr,
Michel aus Lönneberga
Theatrium Bremen
Veranstalter: KIKDUI Dietach

Sonntag, 21.04.2002
Mehrzwecksaal Volksschule,
19.00 Uhr
Addams Familiy
Verrückt sein ist relativ
Theatrium Bremen
Veranstalter: KIKUDI Dietach

Info TC-Dietach Info TC-Dietach Info TC-Dietach Info TC-Dietach Info TC- D
 

Tenniskurs –für Ki n
   Jugendliche 
 

 

Gespielt wird jeden Freitag in m
 

Gruppen  von     16:00 bis 18:00
 
 

Wir starten am   26.April 2002  um 15:15
 

Am letztem Trainingstag, dem 05.07.2002 beginnen wir 
anschließend findet die Abschlussfeier statt.( Siegerehrung m
 

                Was ist das Ziel unseres Trainings?
                       Spaß am Tennis bei spielerischem Lernen 
               Förderung für besonders Begabte 
               Gewinnung Jugendlicher für den Club 
 

Kostenbeitrag: 
Kurskosten     25.-/Saison 
für Nichtmitglieder zusätzlich            10.-/Saison Platzmiete 
 

Anmeldung: 
Mittels Anmeldeformular, abzugeben bei VKB-Dietach oder Angerer Klaus Har
Zusätzliche Anmeldeformulare erhältst Du am Gemeindeamt bei Fr. Burghart. 
 

Anmeldeschluss:   22.April 2002 
Teilnehmer werden nach Einzahlungsdatum berücksichtigt. (max. 40 Pers.) 
 

Veranstalter: 
Tennisclub Dietach Styriagasse 4407 Dietach  Obm. Fürtbauer Johann 

Für nähere Auskünfte wendet Euch bitte an Angerer Klaus Tel: 38537od.0664/3
 

Freie Lehrstellen
Die Firma I.M.T stellt ab August 2002
einen Lehrling für den Lehrberuf Tech-
nischer Zeichner ein. Bewerbungen
richten Sie bitte schriftlich an I.M.T
Metallbau GmbH., Nöckhamstraße 9,
4407 Dietach, Tel.: (07252) 38485

Veranstaltungen

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber:
Gemeinde Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach

Mutterberatung
Die Mutterberatung am 18. April
2002 entfällt, da Frau Dr. Schmidl auf
Seminar ist. Nächster Termin ist am
Montag, 22. April 2002 von 13.00
bis 13.30 Uhr.
In Hinkunft findet die Mutterbratung
wieder jeden 3. Donnerstag im Mo-
nat von 13.00 bis 13.30 Uhr am Ge-
meindeamt Dietach, Mutterberatungs-
räume, statt.

 

Am Nachmittag des 16. Februar fand
im Jugendzentrum Rainbow ein Bil-
lard-Tischfußball-Dart-Tunier statt,
das mit Begeisterung angenommen
wurde. Dabei spielten 16 Jugendliche
in 2er-Teams nach dem Knock-Out-
System sowohl Billard als auch Tisch-
fußball. Die Gewinner beider Gruppen
traten dann schlussendlich zu der ent-
scheidenden Dartpartie gegeneinander
an. Es war sowohl Teamfähigkeit als
auch strategisches Denken gefordert,
dennoch kam der Spaß auch nicht zu
kurz. Sowohl die Sieger als auch die

Verlierer feierten anschließend beim
Rainbow-Night-Fever II.

Den ersten Platz erreichten übrigens
Ivan Grgic und Matthias Zach, den
zweiten Platz errangen Daniel Grün-
berger und Karl Steinparz und den
dritten Platz belegten Christina Ba-
der und Franziska Schellmann.
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Arbeit trägt wesentlich zum Selbst-
wertgefühl des Menschen bei. Wer
Arbeit hat, gilt als vollwertiges Mit-
glied der Gesellschaft, verfügt über
Einkommen und findet soziale Kon-
takte und Anerkennung. Dieses Ziel
zu erreichen ist für benachteiligte
Menschen besonders wichtig.

Menschen mit Beeinträchtigungen
haben aber in der Praxis trotz gleicher
Ausbildung und ähnlichen Fähigkei-
ten, größere Schwierigkeiten den pas-
senden Arbeitsplatz zu finden als an-
dere. Sie haben aufgrund ihrer Behin-
derungen immer wieder mit Vorurtei-
len zu kämpfen. Sie werden oft nicht
danach beurteilt was sie tatsächlich
leisten können, sondern ihr soziales
Umfeld glaubt zu wissen, was sie nicht
bzw. weniger leisten können.

Die Arbeitsassistenz des Vereins Mit-
einander unterstützt daher Menschen
mit Behinderungen bei der Suche nach
einem passenden Arbeitsplatz und ver-
sucht Betriebe zu sensibilisieren und
Vorurteile abzubauen. Diese Unter-
stützung beginnt, ganz individuell,
beim Ausloten der Bedürfnisse, Stär-
ken und Fähigkeiten des Einzelnen. Es

folgt die gemeinsame Erstellung der
Bewerbungsunterlagen, die Vorberei-
tung auf anstehende Bewerbungsge-
spräche und die Kontaktaufnahme mit
den Betrieben. Anhand von Schnup-
pertagen oder Praktika können sich
Arbeitssuchende ein Bild über den je-
weiligen Berufszweig machen und ihre
Neigungen und Fähigkeiten ausloten.
Die Unternehmer wiederum gewinnen
einen ersten Eindruck über die Stär-
ken, Talente und Arbeitsleistungen po-
tentieller neuer MitarbeiterInnen.

Falls eine Anstellung zustande kommt,
endet die Kooperation aber nicht. Die
ArbeitsassistentInnen helfen den Ar-
beitnehmerInnen sich an ihrer neuen
Arbeitsstelle einzugewöhnen. Die Zu-
sammenarbeit mit Unternehmern, Vor-
gesetzten und KollegInnen ermöglicht
einen guten Einstieg für die neuen
MitarbeiterInnen.

Erleichtert wird die Arbeitsplatzsuche
durch finanzielle Förderungen für die
Betriebe seitens des Bundessozialam-
tes. Das Team der Arbeitsassistenz
steht für Beratungsgespräche jederzeit
zur Verfügung. Das Projekt Arbeits-

assistenz wird aus Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds, Ausgleichstax-
fonds und des Landes OÖ finanziert.
Die Arbeitsassistenz kann daher so-
wohl von betroffenen Personen und
deren Angehörigen als auch von Un-
ternehmen unentgeltlich in Anspruch
genommen werden.

Zielgruppe:
² Menschen, die sich vielleicht ver-
bal nicht so gut ausdrücken können,
aber dennoch sehr kommunikativ sein
können (Lernschwäche, geistige Be-
hinderung)

² Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen (Bandscheiben, Gelen-
ke, Bewegungsstörungen, Spastiker,
Rollstuhlfahrer etc.)

² Auch viele Jugendliche, die einen
ersten Berufseinstieg suchen

Kontaktadressen:
Arbeitsassistenz Linz
Schillerstr. 53/1, 4020 Linz
Tel. (0732) 65 89 22, Fax DW 20
E-Mail: aass@miteinander.com
homepage: www.miteinander.com

Arbeitsassistenz - Service für Arbeitssuchende

Unsere dipl. Behindertenpädagogin,
Frau Ulrike Weiß und unsere Behin-
dertenbetreuerin, Frau Burgi Kaiser
unterstützen ab sofort Menschen mit
Behinderungen, die im Familienkreis
oder alleine leben.

Die Mobile Begleitung unterstützt
diese Menschen bei den Herausforde-
rungen des Alltags und verhilft so zu
einem höheren Maß an Autonomie und
Selbstständigkeit.

Angehörigen ermöglicht dieses Ange-
bot mehr persönlichen Freiraum, Zeit
zum Erholen, Zeit für diverse Erledi-
gungen oder die Gelegenheit, sich dem
/der PartnerIn und anderen Famili-
enmitgliedern zu widmen.

Sie umfasst insbesondere folgende
Dienstleistungen:

² Hilfestellung im Alltag (Einkaufen,
Essenszubereitung, Wäscheversor-
gung ...)

² Unterstützung bei der Körperpfle-
ge

² Gezielte Selbstständigkeitsförde-
rung

² Spiel- und Kreativangebote entspre-
chend Neigung und Fähigkeiten

² Unterstützung bei seelischen Pro-
blemen

² Hilfe bei der Einhaltung von Ter-
minen (Arbeitsbeginn, Arzt ...)

² Unterstützung bei der Sprach- und
Bewegungsentwicklung

² Freizeitbegleitung (Spaziergänge,
Schwimmen, Ausflüge ...)

² Schaffung persönlicher Freiräume
für Angehörige u.v.m.

Wer kann die Mobile Begleitung in
Anspruch nehmen?

Durch die Mobile Begleitung werden
Menschen mit geistiger, körperlicher
und/oder Mehrfachbehinderung vom
Kleinkind bis zum alten Menschen zu
Hause unterstützt.

Was kostet die Mobile Begleitung?
Je nachdem, ob Pflegegeld bezogen
wird, wird ein Tarif von • 5,4 bei Be-
zug und • 3,6 ohne Bezug pro Stunde
verrechnet.

Wann wird die Mobile Begleitung
angeboten ?

Sie kann stundenweise von Montag bis
Samstag in der Zeit von 6:00 bis 20:00
Uhr in Anspruch genommen werden.

Nähere Informationen gibt es bei der
Volkshilfe Steyr, Punzerstr. 39,
Tel.:07252/87624

Mobile Begleitung für Menschen mit Behinderung
Den Alltag meistern - Selbstständigkeit entwickeln - selbstbestimmt leben
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